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Aave erwägt das Einfrieren von BUSD
nach der NYDFS-Durchsetzung

Mitglieder der Aave-Community – ein weit verbreitetes
dezentralisiertes Kreditprotokoll – denken über ein

Einfrieren der BUSD nach, nachdem am Montag eine Welle
regulatorischen Drucks gegen ihren Emittenten Paxos
ausgebrochen war. Ein neu vorgelegter Governance-

Vorschlag würde die BUSD-Reserve von Aave auf seinem
Ethereum-Markt ab April einfrieren, sodass Benutzer nur

noch BUSD-Token für ihren zugrunde liegenden Wert
verbrennen dürfen. Verzicht auf BUSD Der Vorschlag

fraglich wurde am Montag von Marc Zeller – einem Mitglied
der Aave-Gemeinschaft und Gründer des Delegierten des
Aavechan-Protokolls – eingereicht. Er argumentierte, dass
BUSD „keine wirkliche Aussicht auf Wachstum“ habe und
dass ohne die Möglichkeit, neue Token zu &amp;hellip;

Mitglieder der Aave-Community – ein weit verbreitetes
dezentralisiertes Kreditprotokoll – denken über ein Einfrieren der
BUSD nach, nachdem am Montag eine Welle regulatorischen



Drucks gegen ihren Emittenten Paxos ausgebrochen war.

Ein neu vorgelegter Governance-Vorschlag würde die BUSD-
Reserve von Aave auf seinem Ethereum-Markt ab April
einfrieren, sodass Benutzer nur noch BUSD-Token für ihren
zugrunde liegenden Wert verbrennen dürfen. 

Verzicht auf BUSD

Der Vorschlag  fraglich wurde am Montag von Marc Zeller –
einem Mitglied der Aave-Gemeinschaft und Gründer des
Delegierten des Aavechan-Protokolls – eingereicht. Er
argumentierte, dass BUSD „keine wirkliche Aussicht auf
Wachstum“ habe und dass ohne die Möglichkeit, neue Token zu
prägen, die fortgesetzte Nutzung „der Peg-Arbitrage-Möglichkeit
und der Vermögensbindung schaden könnte“.

„Es scheint, dass der vernünftigste Weg für Aave darin besteht,
diese Reserve einzufrieren und die Benutzer einzuladen, zu
einer anderen Stablecoin unter der in Aave vorhandenen Vielfalt
zu wechseln“, schlug er vor. 

BUSD ist ein von Paxos ausgegebener Stablecoin, der 1:1 durch
US-Dollar gedeckt ist. Stablecoins sind Blockchain-basierte
Token, die an traditionell preisstabile Vermögenswerte wie Fiat-
Währungen preisgebunden sind, um die für andere
Kryptowährungen typische Volatilität zu umgehen. Sie haben
eine entscheidende Präsenz im dezentralisierten
Finanzökosystem und fungieren als Rückgrat für die Kredit- und
Handelsmärkte. 

Am Montag Paxos angekündigt  dass es die Prägung neuer
Einheiten von BUSD ab dem 23. Februar auf Anordnung des New
Yorker Finanzministeriums (NYDFS) einstellen würde. Am Tag
zuvor kursierten Berichte vorschlagen  dass die Securities and
Exchange Commission (SEC) eine Klage gegen Paxos wegen der
Ausgabe von BUSD als nicht registriertes Wertpapier
vorbereitete. 



Ohne neu geprägte Einheiten wird das zirkulierende Angebot an
BUSD im Laufe der Zeit in Richtung 0 $ tendieren. Paxos sagte,
es würde Kunden bis mindestens Februar 2024 Zeit geben, ihre
BUSD entweder gegen Dollar oder Pax Dollar (USDP) einzulösen
– eine weitere Stablecoin, die von dem Unternehmen
ausgegeben wird und nicht unter behördlicher Kontrolle steht. 

Zeller schlug nicht vor, seinen Vorschlag einem beschleunigten
Verfahren zu unterziehen, da es immer noch kein „unmittelbares
Risiko“ für Aaves Protokoll gebe. 

Ein weiterer Stablecoin im Minus

BUSD ist derzeit die drittgrößte Stablecoin nach
Marktkapitalisierung und die siebtgrößte Kryptowährung
insgesamt. Hervorragende Einheiten der coin fiel nach einem
Zufluss von Rücknahmen am Montag von 16,15 Mrd. USD auf
15,86 Mrd. USD. 

Die ehemals drittgrößte Stablecoin – TerraUSD – brach im Mai
letzten Jahres aufgrund von Designfehlern bei der Beibehaltung
ihrer Bindung zusammen. Trotz seines katastrophalen
Scheiterns glauben einige immer noch, dass eine
algorithmische/dezentralisierte Stablecoin-Lösung für die
Branche dringend benötigt wird – eine Meinung, mit der Binance-
CEO Changpeng Zhao stimmt zu. 

  .

Details
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